
Tragen  
Sie dunkle 
Kleidung

Eine Betäubung ist von entscheidender Bedeutung, damit das Schwein vor dem Schlachten bewusstlos ist. 
Auf diese Weise kann es ohne Schmerzen geschlachtet werden. Die Ratschläge beschreiben optimale 
Verfahren, wie sie in kleinen Schlachtbetrieben zum Einsatz kommen und die Ihnen beim effizienten 
Betäuben von Schweinen helfen.

Nur Arbeiter, die über ein entsprechendes Kompetenzzertifikat verfügen, dürfen Schweine betäuben.

BETÄUBUNG VON SCHWEINEN 

ÜBER SCHWEINE

 T Schweine sind soziale, empfindliche und ausdrucksfähige Tiere 
 T Sie besitzen kein gutes Sehvermögen, hören aber sehr gut
 T Säue und Eber können aggressiv sein
 T Mögen: gut beleuchtete Bereiche
 T Mögen nicht: Dunkelheit und Schatten, Reflexionen, bewegliche Objekte,  
starken Luftzug, laute Geräusche, plötzliche Bewegung, allein und  
in einer Ecke sein, glatte Böden, getrieben werden

 T Jedes Schwein kann anders reagieren

VOR DEM BETÄUBEN

POSITIONIEREN  
DER ELEKTRODEN  
BEIM BETÄUBEN  
VON SCHWEINEN

WENN SCHWEINE 
BEUNRUHIGT SIND 

 T Bleiben Sie ruhig 
 T Wirken Sie mit langsamen 
Bewegungen und leiser 
Stimme beruhigend

 T Schreien oder Gewalt 
anwenden – dies erschwert 
die Situation

NEIN

JA

PLATZIEREN SIE DIE ELEKTRODEN

 T Zwischen den äußeren Augenfalten und der Basis  
der Ohren

 T Oder genau unter den Ohren
 T Oder unter einem Ohr und über dem  
gegenüberliegenden Auge

 T Niemals hinter den Ohren platzieren

ÜBERPRÜFEN SIE DIE AUSRÜSTUNG

 T Stellen Sie sicher, dass die Zange die richtige Größe 
aufweist und nicht korrodiert ist

 T Befeuchten Sie die Elektroden, um den Stromfluss 
zu begünstigen

 T Tragen Sie Handschuhe und Stiefel aus Kautschuk

Gesundheit und 
Lebensmittel-
sicherheit



BEIM BETÄUBEN NACH DEM BETÄUBEN

PRÜFEN SIE AUF BEWUSSTSEIN
Stellen Sie sicher, dass das Tier vor dem 
Entbluten bewusstlos ist.

WENN DAS SCHWEIN NOCH BEI BEWUSSTSEIN IST

 T Lassen Sie es nicht entbluten
 T Betäuben Sie es erneut mit dem Reserveverfahren  
(z. B. mit einem Schlachtschussapparat)

 T Stellen Sie fest, was falsch lief
 T Korrigieren Sie etwaige Probleme, bevor Sie mit  
dem Betäuben fortfahren 

LASSEN SIE DAS SCHWEIN SCHNELL ENTBLUTEN

 T Stechen Sie mit einem scharfen Messer in den Brustkorb, 
um Blutverlust zu verursachen. Dies sollte innerhalb von 
15 Sekunden nach dem Betäuben geschehen.

STELLEN SIE DEN TOD FEST

Prüfen Sie auf:
 T Keine spontanen Bewegungen
 T Schlaffer Körper
 T Keine Reaktion auf Kneifen in Nase oder Ohr
 T Kein Geräusch
 T Keine regelmäßige Atmung – Schwein kann kurz  
vor dem Tod nach Luft schnappen

 T Kein Blinzeln, wenn Sie die Augen berühren
 T Augen nach oben verdreht
 T Erweiterte Pupillen
 T Blutung gestoppt
 T Kein Herzschlag

EMPFOHLENE PARAMETER FÜR ELEKTRISCHE BETÄUBUNG AM KOPF

Minimale Spannung  
(Volt – V)

Minimale Stromstärke  
(Ampère – A)

Frequenz  
(Hertz – Hz)

Minimale Dauer  
(Sekunden)

> 250 1,3 
Max. 2 bei großen Schweinen

50 bis 800 3

steife Muskeln, gefolgt  
von Zucken der Beine

kein Versuch, aufzustehen

keine Reaktion auf Kneifen 
in Nase oder Ohr

kein Blinzeln (spontan oder 
bei Berühren der Augen)

keine regelmäßige Atmung

kein Geräusch
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